
001984

Green Yellow No Red

Bildbeschreibung1)

Ein Feld mit Herbstlaub, hauptsächlich entsättigt, mit Ausnahme einiger grüner und gelber Blätter, die
hervorstechen.

Analyse1)

Diese Fotografie ist eine fesselnde Studie von Herbstlaub, die überwiegend in Graustufen gehalten ist,
mit Ausnahme einiger ausgewählter Blätter, die in lebendigen Grün- und Gelbtönen hervorstechen. Das
Zusammenspiel von Licht und Schatten auf der strukturierten Oberfläche des gefallenen Laubs erzeugt
ein Gefühl von Tiefe und Dimensionalität. Der selektive Einsatz von Farbe akzentuiert den Übergang von
den üppigen Grüntönen des Sommers zu den kühleren, gedämpften Tönen des herannahenden Winters.
Die Komposition ruft ein Gefühl der stillen Kontemplation hervor und lädt den Betrachter ein, die subtile
Schönheit der vergänglichen Zyklen der Natur zu würdigen.
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001984 - Green Yellow No Red

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 11/2013 11/2013 02/2014

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Grün Gelb Kein Rot

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A field of autumn leaves, mostly desaturated except for some green and yellow ones that stand out.
    
    
      Ein Feld mit Herbstlaub, hauptsächlich entsättigt, mit Ausnahme einiger grüner und gelber Blätter, die hervorstechen.
    
    
      This photograph presents a captivating study of autumn foliage, predominantly rendered in grayscale, save for select leaves that burst forth in vibrant shades of green and yellow. The interplay of light and shadow across the textured surface of fallen leaves creates a sense of depth and dimensionality. The selective use of color accentuates the transition from summer's verdant hues to the cooler, muted tones of the approaching winter. The composition evokes a feeling of quiet contemplation, inviting the viewer to appreciate the subtle beauty of nature's ephemeral cycles.
    
    
      Diese Fotografie ist eine fesselnde Studie von Herbstlaub, die überwiegend in Graustufen gehalten ist, mit Ausnahme einiger ausgewählter Blätter, die in lebendigen Grün- und Gelbtönen hervorstechen. Das Zusammenspiel von Licht und Schatten auf der strukturierten Oberfläche des gefallenen Laubs erzeugt ein Gefühl von Tiefe und Dimensionalität. Der selektive Einsatz von Farbe akzentuiert den Übergang von den üppigen Grüntönen des Sommers zu den kühleren, gedämpften Tönen des herannahenden Winters. Die Komposition ruft ein Gefühl der stillen Kontemplation hervor und lädt den Betrachter ein, die subtile Schönheit der vergänglichen Zyklen der Natur zu würdigen.
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